
Ihre Position als Chefarzt (m/w/d) umfasst die Gesamtleitung der Klinik,
die auch in Zukunft in einer Hand bleiben soll - unterstützt durch ein
differenziertes Team mit starken Leistungsträger:innen auch auf der
zweiten Führungsebene. Damit leiten Sie gemeinsam eine Klinik für…

● die gesamte konventionelle Bildgebung

● die digitale Mammographie und Sonographie

● die Schnittbilddiagnotstik mit insgesamt 7 CTs/MRTs im Hause

● die Herzbildgebung mit Kardio-CT und Kardio-MRT

● die Neuroradiologie inkl. Thrombektomien

● ein umfassendes Spektrum peripherer Interventionen im
onkologischen, schmerztherapeutischen und vaskulären Bereich

Ihr klinisches Profil entspricht der hohen Verantwortung dieser Aufgabe
und den facettenreichen Gestaltungsmöglichkeiten dieser Position -
fachlich, organisatorisch und in der Führung. Als Facharzt (m/w/d) für
Radiologie verfügen Sie über umfassende Erfahrungen. Dazu gehört
idealerweise auch die Zusatzweiterbildung Neuroradiologie (alternativ ist
auch die Ergänzung durch einen qualifizierten Bereichsleiter (m/w/d)
innerhalb Ihres Teams möglich).

Sie verstehen sich als klinisch ausgerichteter Radiologe (m/w/d) und
„Allrounder:in“ Ihres Fachgebiets mit umfassenden diagnostischen und
v.a. therapeutisch-interventionellen Erfahrungen. Damit gewährleisten Sie
die Spitzenversorgung am Klinikum und bauen diese konsequent weiter
aus. Eine Habilitation wird begrüßt, aber bei herausragender klinischer
Qualifikation nicht vorausgesetzt.

Als Persönlichkeit stellen Sie sich den Chancen und Herausforderungen
dieser herausgehobenen Führungsposition: Dank Ihrer Führungs-
erfahrungen aus leistungsfähigen Kliniken verstehen Sie sich als
Teamplayer:in mit Führungsanspruch. Sie bringen Freude an der
interdisziplinären Zusammenarbeit, Organisationsstärke und
Entscheidungssicherheit ebenso mit, wie ein Interesse an Innovationen
und  Weiterentwicklungen und ein aktives Engagement für die
Weiterbildung Ihres Teams? Dann sollten wir ins Gespräch kommen und
berichten gerne mehr zu der Position.

Wir bieten Ihnen:

● Eine große, technisch-apparativ top-ausgestattete Klinik
● Ein engagiertes Team mit Raum für Ergänzungen nach Ihren Vorstel-

lungen - ggf. auch Leistungsträger:innen mit Spezialqualifikationen
● Die Einbindung als aktiver klinischer Partner auf Augenhöhe in den

zertifizierten Neuro-, Trauma-, Gefäß- und Tumorzentren
● Ein erfolgreiches und unternehmerisch robust aufgestelltes Unter-

nehmen in öffentlicher Hand mit exponierter Stellung in der Region
● Einen attraktiven Chefarztvertrag mit festen und variablen Anteilen
● Eine Region mit mittelstädtischem Charakter in attraktiver Umge-

bung mit hoher Lebensqualität.

Ihr erster Ansprechpartner für diese Position mit der Kennziffer 24092 ist
Roland Liebig. Er erläutert Ihnen gerne Einzelheiten zu dieser Ausschreibung
unter 0221 474469 10 oder per E-Mail bewerbung@bueroliebig.de.
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Generationenwechsel in einer hochdifferenzierten “Allround-Klinik”

Chefarzt (m/w/d) für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
Klinikum der Maximalversorgung in NRW

Als größtes Gesundheitsunternehmen seiner Region betreibt der regional
engagierte Gesundheitsverbund in öffentlicher Trägerschaft mehrere
Krankenhausstandorte und weitere Tochtergesellschaften für MVZ, Pflege,
Senioren, Rehabiliation u.a. Mit seiner regionalen Alleinstellung und seinem
Netzwerk der ambulanten und stationären Vollvesorgung in der Breite wie
auch in Spitzenleistungen ist ihm ein Einzugsgebiet von über 400.000
Einwohner:innen zuzurechnen.

Ein Krankenhaus der Maximalversorgung mit rd. 30 Kliniken bildet die
zentrale  Betriebsstätte des Verbundes. Mit seinem hochdifferenzierten
Leistungsportfolio und ausgewiesenen Organzentren wird es durch die
bevorstehenden Regelungen des Krankenhausplans in NRW nochmals in
seiner Bedeutung gestärkt. Eine zentrale Klinik des Hauses ist die Radiologie
als top-ausgestattete Partnerin aller bettenführenden Abteilungen, sowohl
in der Diagnostik wie auch im interventionellen Bereich.


